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   Aus dem Inhalt 

 

AUFGEBLÄTTERT 
 
 
 
 

Liebe Leserinnen und liebe Leser,  
 
Der Sommer ist nun schon fast vorüber und der Herbst 
steht schon in den Startlöchern. Ein herrlicher Jahreszeiten-
wechsel mit wunderbaren Farben. Die Blätter fallen von den 
Bäumen und schmücken unseren Weg. Die letzten Sonnen-
blumen und die Kürbisse bereiten noch große Freude. Und 
während mit der Zeit alles etwas grauer wird, werden die 
Schaufenster immer bunter. Ganz wie es sich der Herbst ge-
dacht hat!  
 
Es grüßt Sie/Euch das Redaktionsteam  
Susan Buchholz und Jasmin Wölper  
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                                                                       Andacht 
 

 

 
Der Sommer neigt sich dem Ende entgegen. 
Für viele war es gefühlt noch kein richtiger 
Sommer. Das Wetter war sehr unbeständig. 
Und wir wissen längst, dass der Klimawandel 
schuld daran ist oder besser gesagt: Wir Men-
schen, die wir unsere bewohnte Erde, Gottes 
Schöpfung, nicht respektabel behandeln. Wir 
im Norden haben noch Glück gehabt. Wir sind 
nicht von verheerenden Sturmböen und 
Starkregen wie in anderen Teilen unseres 
Landes oder im Ausland heimgesucht wor-
den. Auch vor Hitzewellen und Feuers- 
brünsten sind wir bewahrt worden. Dennoch 
wissen wir, dass diese Wetterphänomene in 
Zukunft weiter zunehmen werden. Die große 
Klimawende hätte längst geschehen müssen. 
Es steht so viel auf dem Spiel. Und wir wissen 
nicht, ob und wie viel Zeit uns noch bleibt. 
Die Worte des Propheten Haggai klingen 
auch eher düster. Der Kontext des Propheten-
wortes ist der: Der Jerusalemer Tempel ist 
zerstört. Und keiner kümmert sich um den 
Wiederaufbau. Jede und jeder denkt nur an 
die eigene Sicherheit. Hauptsache, für das ei-
gene Häuschen ist gesorgt! „Achtet doch da-
rauf, wie es euch geht“, spricht der Herr Zeba-
oth. Wenn einem die ganze Existenz unter 
den Füßen weggebrochen ist, dann ist das 
das Naheliegendste: Zuerst einmal die Trüm-
mer wegräumen, sich neu sortieren und um 
Hilfe für den Wiederaufbau bitten. Das ge-
schieht im westlichen Teil Deutschlands ge-
rade. Die Hilfsbereitschaft und Solidarität un-
tereinander sind riesig. Das brauchen aber 
auch all die an der Seele Verletzten und Trau-
matisierten, ganz abgesehen von der materi-
ellen Notlage dort. Uns hier im Norden hat es 
nicht erwischt.  
 
 
 

 
Wir haben Glück gehabt.  
So haben viele sicher gedacht und gefühlt. 
Wir sitzen in unseren Häusern und wir sind 
(bisher) unversehrt geblieben. Trotzdem 
schleicht sich bei mir ein ungutes Gefühl ein. 
Es ist nicht mehr alles heil und gut auf dieser 
Erde. „Achtet doch darauf, wie es euch geht!“ 
Wir werden viel zu tun haben in den nächsten 
Jahren mit mehr Achtsamkeit für die Natur, für 
Gottes Schöpfung, für unser aller Leben.  
Möge Gott uns gnädig sein und uns zu ver-
nünftigem Handeln anleiten. Wer sich nicht 
um die von Gott gegebene Ordnung in der 
Natur schert, der hat vergessen, dass die 
Erde nicht unser Besitz ist, sondern eine Leih-
gabe, für die wir Verantwortung tragen. 
Gott schenke uns einen ruhigen, sonnigen 
Herbst! 
 

 
Ihre/Eure Pastorin 
 
 
 

 

„IHR SÄT VIEL UND BRINGT WENIG EIN; IHR ESST UND WERDET DOCH NICHT

SATT; IHR TRINKT UND BLEIBT DOCH DURSTIG; IHR KLEIDET EUCH, UND KEI-

NEM WIRD WARM; UND WER GELD VERDIENT, DER LEGT’S IN EINEN LÖCHRI-

GEN BEUTEL.“                   HAG.1,6 MONATSSPRUCH FÜR SEPTEMBER

Foto: Frank Tobold 
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Aus dem Kirchenvorstand 
 

 

 

NACHRUF AUF GERHARD PEPER  
� gestorben am 08.07.2021 
 

Kurz nach Vollendung sei-

nes 95. Geburtstages ist 
Gerd Peper in Frieden 

heimgegangen zu Gott. Er 

hatte keine Angst vor dem 

Sterben. Das sagte er mir 
noch zwei Wochen vor 

seinem Tod. „Ich hatte 

ein so schönes Leben,“ 

waren seine oft geäußer-
ten Worte. Ja, er konnte, 

was viele nicht mehr kön-

nen – dankbar sein für je-

den Tag, den er auf Got-

tes schöner Erde leben 
durfte.  

Und jeden Tag hat er ge-

nutzt. Irgendeine Aufgabe 

fand er immer. Bewun-
dernswert, was er noch alles neu lernte 

und tat! Ein „Das kann ich nicht“ akzep-

tierte er nicht. Nach dem Tod seiner Frau 

lernte er noch das Kochen.  
Und auch vor dem digitalen Zeitalter 

schreckte er nicht zurück. Für unsere Kir-

chengemeinde hatte er begonnen, die al-

ten Kirchenbücher zu digitalisieren.  
 

 

 

 
 

 
 

 

Ihm lag die Historie seines Dorfes und un-

serer Kirchengemeinde 
sehr am Herzen. Er 

kannte Geschichten vie-

ler Familien und deren 

Vorfahren.  
Eigentlich konnte er im-

mer Auskunft geben, 

wenn man ihn fragte. 

Und er liebte es, Ge-

schichten aus seinem ei-
genen langen Leben zu 

erzählen.  

Viele Wegbegleiter*innen 

werden seine freundliche 
Ausstrahlung vermissen.  

Mir bleibt besonders sein 

Kichern im Gedächtnis 

und die Anwesenheit in 
den Gottesdiensten. Sein 

Platz dort bleibt nun leer. 

Aber in unseren Herzen ist er präsent. Und 

unzählige Orchideen auf meinem Fenster-
brett, jedes Jahr zum Geburtstag ge-

schenkt, lassen mich still an ihn denken 

und mich daran erfreuen, dass auch ich 

ihn kennenlernen durfte. Sein Leben und 
sein Sterben war und ist getragen gewe-

sen von Gott. Das hat er geglaubt. Ob sein 

Leben deshalb für viele zum Vorbild 

wurde?   

 
Pastorin Elisabeth Michalek-Vogel 

 

F�t�� E. 	icha�e��V�ge� 
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Aus dem Kirchenvorstand 
 

 
 

 

 

 

10-JÄHRIGE JUBILÄEN 
 
Von manchen Mitarbeitenden weiß die 
Gemeinde so gut wie gar nichts, weil sie still 
im Hintergrund wirken. Sandra Schmidt ist 

seit 10 Jahren bei uns 
als Reinigungskraft für 
das Gemeindehaus und 
das Pfarrbüro tätig. 
Ohne sie würden die 
Räume ziemlich schnell 
verschmutzen und 
dreckig aussehen. 
Danke, Sandra, für Dein 
Tun. Die Wirkung Deines 
Schaffens ist auf jeden 
Fall zu spüren! Weiterhin 
ein gutes Händchen für 

Deine Arbeit wünscht Dir der Kirchenvorstand. 
 
 
 
Und noch einer feiert sein 10-jähriges 
Jubiläum. Rolf Puppe leitet schon so lange 
den Erwachsenen - Gospelchor mit viel Freude. 
Eine bewegte Zeit mit wechselnden Mitgliedern 
liegt hinter ihm. Wir freuen uns, wenn der Chor 
- nach Corona - mal wieder öffentlich bei uns 
auftritt! 
 
 
 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

NEUE LEKTORIN UND NEUER 

STELLVERTRETENDER KV- 
VORSITZENDER 
 
Neu für die Gottesdienste haben wir Astrid 

Beel-Mithoff dazugewonnen. Astrid hat ihre 
Ausbildung zur Lektorin mittlerweile abge-

schlossen. Ab jetzt 
ist sie befugt, weil 
dafür ausgebildet, 
selbstständig Gottes-
dienste zu halten. 
Für viele ist Astrid 
kein unbeschriebe-
nes Blatt. Hat sie 
doch jedes Jahr bei 
den Kunst- Werk-
Wege-Gottesdien- 
sten ihr Können be-
wiesen und auch 

schon viele Literaturgottesdienste vorbereitet 
und gehalten. Schön, ein weiteres Mitglied für 
die Gottesdienstgestaltung gewonnen zu ha-
ben! 
Im Gottesdienst am 24.10. wird Astrid Beel- 
Mithoff als Lektorin eingeführt. 
 
Auch im Kirchenvorstand gibt es eine Ände-
rung. Nach den ersten drei Jahren in dieser 
Amtsperiode hat Heiner Schwanemann sein 
Amt als stellvertretender Vorsitzender an einen 
Jüngeren, Torben Schmitz, abgegeben. Hei-
ner Schwanemann hat viele Jahre mit großem 
Sachverstand verwaltungstechnische Arbeiten 
ausgeführt und damit das gesamte Gremium 
entlastet. Pacht und Forstwirtschaft, Bau und 
Waldwirtschaft waren seine Schwerpunkte.  
Heiner Schwanemann ist weiterhin im Kirchen-
vorstand als normales Mitglied tätig und für 
viele Themen ansprechbar. 
 
 
 

 
 
Pastorin Elisabeth Michalek-Vogel 

 



6 

Aus dem Kirchenvorstand 
 

 
KIRCHE IN CORONAZEITEN 
 
Der Kirchenvorstand hat in den vergangenen 
16 Monaten viel geleistet. Immer wieder 
mussten wir unsere Arbeit den wechselnden 
Corona- Bedingungen anpassen. Ein Highlight 
waren die Draußen- Gottesdienste, die viele 
zusätzliche BesucherInnen angelockt haben. 
Inzwischen feiern wir vermehrt wieder Gottes-
dienste in unserer schönen Kirche. Achten Sie 
auf Zeitungsmeldungen oder schauen Sie auf 
unsere Homepage: egestorf.wir-e.de. und 
informieren Sie sich dort über aktuelle Ände-
rungen im Gottesdienstplan und unserem Ge-
meindeleben. 
 
 

EINLADUNG ZUR DIESJÄHRIGEN GE-

MEINDEVERSAMMLUNG 
 
Einmal im Jahr findet eine Gemeindeversamm-
lung für interessierte Gemeindeglieder (auch 
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen!) 
statt. In so einer Versammlung gibt der Kir-
chenvorstand Rechenschaft über seine Arbeit 
und informiert aus dem Gemeindeleben. Besu-
cher*innen der Versammlung können sich 
über neue Vorhaben wie Renovierungen und 
Umbauten, über Finanzen und viele andere 
Themen informieren, die den Vorstand be-
schäftigen. 
Wir laden herzlich zu einer Gemeindever-
sammlung am Sonntag, 31.10. um 
11.00Uhr ins Gemeindehaus. 
 
 
Pastorin Elisabeth Michalek-Vogel 
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Aus dem Kirchenvorstand 
 

 
 

NEUES VOM FRIEDHOF 
 
Ein Container wurde aufgestellt um unsere 
Geräte und Maschinen vor Diebstahl zu schüt-
zen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlass war der Diebstahl unseres Aufsitz-Ra-
senmähers über die Pfingsttage diesen Jahres. 
Alle Arbeiten, wie Erstellung der Fundamente, 
Verlegen eines Erdkabels zur Stromversorgung  
und der damit verbundenen Elektroarbeiten, 
das Bauen einer Auffahrrampe und ein Farb-
anstrich wurden durch die Mitarbeiter des  
Friedhofes, mit tatkräftiger Unterstützung aus 
dem Kirchenvorstand, erbracht. 
 
 

 
 

Ein besonderer Dank geht an den Dachdecker-
meister Ulrich Knust: In ehrenamtlicher Tätig-
keit hat er das Containerdach dauerhaft re-
gendicht gemacht. 
 

 
 

Außer den nicht unerheblichen Anschaffungs- 
und Materialkosten hatte wir keine weiteren 
Ausgaben. 
 
Allen Beteiligten an dieser Stelle ein herzliches 
"DANKESCHÖN". 
 
Rainer Lange 

 

 
 
SPENDEN FÜR VERSCHÖNERUNG DES FRIEDHOFES 
 
Der Spendenaufruf für die Verschönerung unseres Friedhofes erbrachte bisher 794,70 €.  
Die Bäume werden zum Herbst gepflanzt. 
  
Auch hier ein herzliches Dankeschön allen Spendern. 
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Diakonie 
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Diakonie 
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Dies und Das 
 

 

 
AUS DER BÜCHEREI 
 

Liebe Leser und Leserinnen, 
 
In der Bücherei tut sich was! Der Anfang un-
serer ‚Kinderbibliothek‘ ist gemacht und 
sieht bereits sehr einladend aus, nicht wahr? 
Wir hoffen bis zum Ende der Sommerferien al-
les fertig ein- und umgeräumt zu haben, so 
dass unsere jüngsten Leseratten dann ein 
ganz neues Büchereigefühl erwarten wird. 
Natürlich haben wir auch wieder stetig neue 
Medien eingekauft, ganz besonders viele 
neue Bücher gibt es für Kinder von 6-8 Jahren 
(Ju 1), aber auch eine ganze Reihe neuer Kri-
mis und Thriller und Romane jeglichen An-
spruchs. Eine Empfehlung von mir ist ‚Der 
Buchspazierer‘ von Carsten Sebastian Henn, 
eine gefühlvolle Geschichte über und für Men-
schen, die Bücher lieben. 
Und wir freuen uns auch sehr darüber, dass 
wir weitere Unterstützung bekommen haben: 
Katharina Zickert ist seit Kurzem mit im 
Team. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Öffnungszeiten Bücherei: 
 

Dienstag 19:00 – 20:00 
Mittwoch 16:00 – 18:00 
Freitag    16:00 – 18:00 
 
Herzliche Grüße, 
Astrid Beel-Mithoff (für das Büchereiteam) 

 
 
 

GEMEINDENACHMITTAG 
 

 

Der Gemeindenachmittag findet wieder statt. Nachdem wir durch die Pandemie pausieren      
mussten, können wir endlich wieder loslegen. 
Zum Neustart begrüßen wir Waltraut Giese. Sie wird zukünftig Marret und Christa bei der Gestal-
tung der Nachmittage unterstützen. 
Wir danken Heike Drescher für ihre langjährige Mitarbeit. 
 
Die kommenden Termine sind: 
 

08.09. 
13.10. 
10.11. jeweils um 15:00 Uhr 
 
 

BESUCHSDIENST 
Es trifft sich der Besuchsdienst am Donnerstag 23.09. 19.30 Uhr im Gemeindehaus. 
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Dies und Das 
 

 

 
JUGENDGOSPELCHOR JOYFUL ANGELS 
 

 
Der Jugendgospelchor Joyful Angels darf wie-

der proben.
���� 

 
So langsam hat uns die Corona-Schockstarre 
Gottseidank verlassen und wir blicken freudig 
und zuversichtlich in die Zukunft! Jetzt kann 
es endlich wieder live losgehen und Online-
Proben gehören der Vergangenheit an!  
 
Wir treffen uns wieder jeden Dienstag (außer 
in den Ferien) von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
draußen vor dem Gemeindehaus. 
 
 

 
 
 
Am Heidesonntag dürfen wir auch mal wieder 
live vor Publikum in der Gemeinde auftreten, 
worauf wir uns alle schon sehr freuen! 
Jedoch hat Corona auch beim Jugendgospel-
chor seine Spuren hinterlassen – immer mehr 
Mitglieder haben uns verlassen.  

 
Doch dank weitergezahlten Mitgliedsbeiträgen 
und besonders dank der großen finanziellen 
Hilfe des Musikvereins „Egestorfer Musik-
freunde“ konnte die Chorarbeit, die größten-
teils via Zoom online stattgefunden hat, auch 
in 2020 finanziert werden. 
 
Im letzten Jahr betrug diese Hilfe sage und 
schreibe 4.000,- Euro!!!  Denn leider hat der 
Jugendchor wenig Mitglieder (im letzten Jahr 
war es aufgrund der Pandemie auch nicht 
möglich, neue Mitglieder zu werben) und die 
Beiträge reichen bei weitem nicht aus, um die 
Kosten für die Chorarbeit zu decken.  
In diesem Jahr wird allerdings auch der Musik-
verein uns nicht mehr mit so einer großen 
Summe unterstützen können. Nun brauchen 
wir Ihre Hilfe, damit der Jugendchor nach 16 
Jahren auch weiterhin der Gemeinde und den 
Jugendlichen erhalten bleibt! Erzählen Sie es 
gern weiter, dass es uns gibt – wir hoffen sehr 
auf neue Mitglieder! Wenn Sie den Jugendchor 
mit einer Spende unterstützen, oder sogar 
Fördermitglied werden möchten, überweisen 
Sie gern auf folgendes Konto: 
 
Kirchenkreisamt Winsen 

IBAN: DE 69 2075 0000 0007 0066 12,  
BIC: NOLADE21HAM (Sparkasse Harburg-Bux-
tehude) 
Verwendungszweck: 5611-12240 - Ju-

gendgospelchor 

 
Ich danke Ihnen jetzt schon ganz herzlich für 
Ihre Hilfe und hoffe, Sie am Heidesonntag mit 
den Joyful Angels mit unserem Gesang be-
geistern zu dürfen! 
 
 
Ihre Joana Toader 
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Dies und Das 
 

 

 
HEIDESONNTAG 
 

 
Jedes Jahr im August feiern wir den Heide-
sonntag.  
Vom einstigen stillen Gedenken und den 
Kranzniederlegungen am Ehrenmal hat er sich 
mittlerweile mehr und mehr zu einem Gemein-
defest entwickelt, bei dem wir u.a. unseren 
verschiedenen wunderbaren Egestorfer Chö-
ren lauschen dürfen. 
 

 
Foto: E. Michalek-Vogel 

 
Es ist jedes Mal wieder etwas Besonderes, 
wenn die Heidekränze die für die Dörfer des 
Kirchspiels stehen von den jeweiligen Vertre-
tern in die Kirche getragen werden. 
 
Bei uns daheim kam vor ein paar Tagen die 
Frage auf, warum genau diese Dörfer zu unse-
rer Gemeinde gehören.  
 
Mit der einfachen Antwort, dass dies historisch 
gewachsen sei, wollten wir uns nicht zufrie-
dengeben und haben im Gespräch mit Freun-
den und Nachbarn festgestellt, dass wir nicht 
die Einzigen sind, denen die Historie nicht 
komplett bekannt ist. 
 

 
Also haben wir uns ein wenig informiert und 
die Eckdaten zusammengetragen: 
 
Egestorf wurde 1419 als fünfte Kirchenge-
meinde aus dem Kirchspiel Salzhausen ausge-
gliedert. 
Zuvor war 1371 die Gemeinde Hanstedt mit 
der Gemeinde Undeloh, zu der schon damals 
Ollsen, Wesel und Wehlen gehörten, vereinigt 
worden.  
Mit der Aue als natürlicher Grenze ergab sich 
daraus die Kirchengemeinde Egestorf mit den 
zugehörigen Dörfern Nindorf, Sahrendorf, 
Schätzendorf und Döhle. 
 

 
 
Im Jahr 1954 kam auch Evendorf als sechstes 
Dorf von der Ravener St. Marien Gemeinde 
zur Egestorfer Gemeinde. 
  
Nachdem er im letzten Jahr leider pandemie-
bedingt ganz ausfallen musste, hoffen wir 
sehr, dass wir im nächsten Jahr diesen für un-
sere Kirche besonderen Sonntag wieder im 
gewohnten Rahmen feiern können. 
 
S. Buchholz
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Dies und Das 
 

 

 
MUSIK IN ALTEN HEIDEKIRCHEN – 
OPEN AIR 2021 
 
Was im letzten Jahr als Notlösung gedacht 
war, setzt sich 2021 fort. Die Konzerte von 
„MiaH – Musik in alten Heidekirchen“ finden 
auch dieses Jahr wieder unter freiem Himmel 
statt.  
Das liegt zum einen an der Pandemie, die uns 
leider weiterhin in Atem hält. Aber auch ohne 
Corona wäre vermutlich in diesem Jahr eine 
Mischung aus Konzerten drinnen und draußen 
im Programm gewesen. 
 
Bei den Gästen kamen die Freiluftkonzerte im 
letzten Jahr so gut an, dass 2021 kurzerhand 
aus der Not eine Tugend gemacht wurde.  
Die Auswahl der Werke und Musiker ist von 
Ira Hochmann als künstlerischer Leiterin der 
Konzertreihe mit viel Feingefühl auf die Spiel-
stätten unter freiem Himmel abgestimmt wor-
den.  
Die Anschaffung einer durch Fördermittel sub-
ventionierten, professionellen Bühnentechnik 
durch die Egestorfer Musikfreunde sorgt für 
mehr Unabhängigkeit von Wetter und Umge-
bungsgeräuschen.  
Und als Sahnehäubchen haben noch weitere 
Gartenbesitzer ihr privates Refugium für Kon-
zerte von MiaH geöffnet. 
 
Alte Musik ist langweilig? Von wegen! Da wer-
den beim Konzert auf dem Brunshof in  
 

 
 
 
 
 
 
 

Schätzendorf im musikalischen Sinne die 
Champagnergläser zum Übersprudeln ge-
bracht. Beim Gartenkonzert in Brackel ist in ei-
nem Musikstück ganze 250-mal der Kuckuck 
zu hören. Auf dem Friedhof der Undeloher Kir-
che zieht die Musik die Zuhörer in den Bann 
des Mysteriums zwischen Leben und Tod. Und 
beim Konzert unter dem Titel „Schlagartig“ än-
dert sich der Wetterbericht so schlagartig, 
dass sich die überraschten Zuschauer plötzlich 
in der Egestorfer Kirche wiederfinden.  
Hier erzeugt nicht nur die für draußen kompo-
nierte wunderbare Feuerwerks- und Wasser-
musik von Händel, aufgeführt mit zwölf In-
strumenten, ein wahrlich königliches Klang-
bild. 
 
Das ist nur eine Auswahl der Impressionen, 
die man als Besucher aus den bisherigen Kon-
zerten mitnehmen konnte.  
Die Konzertreihe „Musik in alten Heidekirchen“ 
war nie überraschender, bunter und lebendi-
ger als im 47. (!) Jahr ihrer Durchführung. 
 
Neugierig geworden? Dann gibt es noch bis 
Mitte September die Gelegenheit zu einem 
Konzertbesuch.  
Das aktuelle Programm ist zu finden unter: 
musik-in-alten-heidekirchen.wir-e.de/termine 
 
Stefanie Steinhardt
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Dies und Das 
 

 

 
NEUE MAV FÜR DEN KIRCHENKREIS WINSEN Nachricht 17. Juni 2021 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die neue MAV des Kirchenkreises Winsen. 
Foto: Malte Frackmann  
 
Winsen. Die weit über 300 Beschäftigten im 
Ev. Kirchenkreis Winsen haben seit dem Früh-
jahr eine neue MAV, eine Mitarbeitenden Ver-
tretung. Neun Mitarbeitende aus den Berei-
chen der Kindertagesstätten (Barbara Kaul, 
Silke Ebel, Sara Neuling, Janina Meier, Katrin 
Preuss, Felix Heuer), der Kirchengemeinden 
(Gesche Fellenzer, Felix Heuer) und dem Kir-
chenkreisamt (Michael Schönfeldt, Eugen Bi-
schoff) wurden für die vierjährige Amtszeit ge-
wählt. Erstmalig wurde mit Sara Neuling zu-
gleich eine Vertrauensperson der schwerbe-
hinderten Mitarbeiter*innen gewählt. Barbara  
 
 
 
 

 
 
Kaul wurde als Vorsitzende, Michael 
Schönfeldt als stellvertretender Vorsitzender 
und Gesche Fellenzer als Schriftführerin bestä-
tigt. 
„Die Kontaktbeschränkungen waren auch für 
unsere Arbeit eine sehr große Herausforde-
rung“, sagt die alte und neue Vorsitzende Bar-
bara Kaul. „MAV-Arbeit lebt vom persönlichen 
Austausch. Ein vertrauliches Gespräch lässt 
sich nur bedingt gut digital oder telefonisch 
führen. Vieles hat in den letzten Monaten 
nicht den Stellenwert erhalten, den es eigent-
lich gebraucht hätte.“ Nun hätten die Mitarbei-
tenden – gerade in Zeiten niedriger Corona-
Fallzahlen – die Gelegenheit, sich an ihre neu 
gewählten Vertreter*innen zu wenden, so 
Kaul. 

Eine MAV ist die Interessensvertretung von 
Mitarbeitenden in der Kirche und ist vergleich-
bar mit den Personalräten des öffentlichen 
Dienstes oder den Betriebsräten in den Wirt-
schaftsbetrieben. Dabei unterliegt sie eigenen 
Gesetzen. Die Mitglieder der MAV üben ihr 
Amt unentgeltlich als Ehrenamt aus und wer-
den für den notwendigen Zeitumfang ihres 
Amtes von der dienstlichen Tätigkeit freige-
stellt. 

 

Öffentlichkeitsarbeit im Kirchenkreis Winsen 
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Kinder 
 

 

 

KIGO IN UNDELOH 

 
Ein herzliches Hallo an euch alle! 
In der Kirchengemeinde Undeloh bin ich schon durch den Kindergottesdienst be-
kannt und möchte mich nun auch bei euch einmal vorstellen. 
 
Mein Name ist Heike Rech, ich bin 51 Jahre alt 
und wohne mit meiner Familie in Wesel. Durch 
meine 3 Kinder und den Beruf als Erzieherin 
bringe ich schon einige Erfahrungen mit und 
leite mittlerweile seit 15 Jahren den KiGo in  
Undeloh. 
 
Wir treffen uns an jedem 2. Sonntag im Monat 
um 10 Uhr im Gemeindehaus und verbringen 
dort eine schöne Stunde mit Singen, Basteln 
und Vielem mehr... 
Alle Kinder ab vier Jahren sind herzlich dazu 
eingeladen. 
 
Unser nächster Kindergottesdienst ist am 12.09. um 10 Uhr 
 
Ich freue mich auf euch 
Eure Heike 
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Kinder 
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Konfirmationen 
 

 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

SONNTAG, 12. SEPTEMBER 2021 UM 10.00 UHR 
 

INGRID HELLBERG, EVENDORF 
JOSH JACOBSEN, EGESTORF 

HENDRIK JÜTTNER, EGESTORF 
EMMA LINDEMANN, SCHÄTZENDORF 

JAKOB MAAß, EGESTORF 
SEBASTIAN MÜLLER, SCHÄTZENDORF 

NELE RENK, DÖHLE 
MARLEEN SCHREIBER, DÖHLE 
ANTON VON KERßENBROCK 

 
 

WEITERE TERMINE 
 

ELTERNABEND HAUPTKONFIRMANDINNEN 26.08.19.30 UHR 
 

ELTERNABEND VORKONFIRMANDINNEN 09.09.19.30 UHR 
 

JEWEILS IM GEMEINDEHAUS 
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Konfirmationen 
 

 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

SONNTAG, 19. SEPTEMBER 2021 UM 10.00 UHR 
 

HANNA AEVERMANN, DÖHLE 
LOTTA ALBERS, EGESTORF 

JULIAN BUCHHOLZ, EVENDORF 
KNUT DZILLACK, SCHÄTZENDORF 

SWANTJE HUUK, EGESTORF 
DAVID KUSCHEL, DÖHLE 

TIMON MEYER, EVENDORF 
JONAS SCHMITT, SAHRENDORF 
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Flüchtlingsarbeit 
 

 

INTERNATIONALES CAFE 
 

 
Als wir im Februar 2020 im Internationalen 
Café zusammensaßen, ahnten wir noch nicht, 
dass wir uns mehr als eineinhalb Jahre nicht 
mehr sehen würden.  
Selbst jetzt im September 2021 wissen wir nicht 
sicher, ob ein nächstes Treffen evtl. schon im 
Oktober stattfinden kann. 
Ein Teil der Flüchtlinge, die damals dabei 
waren, sind nicht mehr in Egestorf. 
Die neuen, die danach gekommen sind, kennen 
wir noch nicht. 
Wir werden sie aber gern einladen und freuen 
uns auf sie. 
Wir hoffen, dass wir evtl. am 15. Oktober, 
wenn es die Inzidenzzahlen zulassen, ein erstes 
Beisammensein nach Corona organisieren 
können.  
Vielleicht klappt es dann als Open Air 
veranstaltung vor unserem ev. Gemeindehaus. 
Als wichtige GesprächspartnerInnen für unsere 
Geflüchteten sind alle Bewohner unserer Dörfer 
herzlich willkommen. Einladungen werden 
rechtzeitig veröffentlicht.  
 
Ingrid Peters  
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WasWannWer 
 

 

SONNTAG  
10.00 Uhr   GOTTESDIENST 

10.00 Uhr   TAUFGOTTESDIENST, 1. So. i. Monat, Anmeldung 04175-468 

11.00 Uhr  KIRCHENKAFFEE, Ingrid Peters, 04175-467 
 

MONTAG  
20.00 Uhr   KIRCHENCHOR, Jennifer Stoppel, 04131-407303 
 

DIENSTAG  
17.30 – 19.00 Uhr   KINDER- UND JUGENDGOSPELCHOR „JOYFUL ANGELS“ 
   Joana Toader, 0171-1442619 

19.00 – 20.00 Uhr   BÜCHEREI, Astrid Beel-Mithoff,  04175-8086631 

20.00 Uhr   GOSPELCHOR FÜR ERWACHSENE „HAPPY VOICES“ 

   Rolf Puppe, 05829-988345 

20.00 Uhr   ÖKUMENISCHER GESPRÄCHSKREIS 

   1. u. 3. Die. i. Monat, Hermann Peters, 04175-467 
 

MITTWOCH  
15.00 Uhr   GEMEINDENACHMITTAG FÜR SENIOR/INNEN, 2. Mi. i. Monat 
   Marret Isernhagen/Waltraud Giese, 04175-438 

17.00 Uhr   KONFIRMANDENGRUPPE 

16.00 – 18.00 Uhr   BÜCHEREI, Astrid Beel-Mithoff,  04175-8086631 

19.00 Uhr   KIRCHENVORSTANDSSITZUNG, 2. Mi. i. Monat 

19.00 Uhr   LESEKREIS, letzter Mi. i. Monat, Heidemarie Scholz, 04175-1407 

20.00 Uhr   POSAUNENCHOR, Familie Grote, 04175-678 
 

DONNERSTAG  
19.30 Uhr   BESUCHSDIENST, 3-4 x jährlich, Hermann Peters, 04175-467 
 

FREITAG  
16.00 – 18.00 Uhr   INTERNATIONALES CAFÉ, 3. Fr. i. Monat, Ingrid Peters, 04175-467 

16.00 – 18.00 Uhr   BÜCHEREI, Astrid Beel-Mithoff, 04175-8086631 

16.15 – 17.45 Uhr   GITARRENGRUPPE, 2. Fr. i. Monat, Ingrid Appel, 04175-1530 
 

SAMSTAG  
10.00 – 12.00 Uhr   KONFIRMANDEN-BLOCKTAG, 1-2 x im Monat 
 

BITTE ERKUNDIGEN SIE SICH VORAB, OB DIE TERMINE STATTFINDEN. 
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Gottesdienste 
 

 

 

GOTTESDIENSTE IN EGESTORF SEPTEMBER - NOVEMBER 2021 
 

 

Samstag 04.09. 9.00/10.00 Schulanfängergd.  

Pn. Michalek-Vogel 

Sonntag 05.09. 14.So.n.Tinitatis Taufen  

Pn. Michalek-Vogel 

Sonntag 12.09. 15.So.n.Trinitatis Konfirmation I  

Pn. Michalek-Vogel 

Sonntag 19.09. 16.So.n.Trinitatis Konfirmation II  

Pn. Michalek-Vogel 

Sonntag 26.09. 17.So.n. Trinitatis  

Lekt. Ahlers 

Sonntag 03.10. Erntedankgottesdienst  

Pn. Michalek-Vogel  

Sonntag 10.10. 19.So.n.Trinitatis  

Präd. Eberbach 

Sonntag 17.10. 20.So.n.Trinitatis Goldene Konfirmation  

Pn. Michalek-Vogel 

Sonntag 24.10. 21.So.n.Trinitatis  

Beel- Mithoff Einführung als Lektorin! 

Sonntag, 31.10. Reformationsgottesdienst  

Diakonin Stephie Riese 

Sonntag 07.11. Drittletzter GD im KJ  

Präd. Baumgarten 

Sonntag 14.11. Volkstrauertag  

Pn. Michalek-Vogel 

Mittwoch 17.11. 19.00(!) Buß- und Bettag  

    Lekt. Beel-Mithoff/Pn. Michalek- Vogel 

Sonntag 21.11. Ewigkeitssonntag  

Pn. Michalek-Vogel 

Sonntag 28.11. 1.Advent  

Pn. Michalek-Vogel 

VOLKSTRAUER-

TAG 
 
Sonntag, 14. November 2021 

Gottesdienst 
10:00h Kirche Egestorf  
mit anschl. Kranzniederlegung 
 

Andachten: 
14:00 Uhr Ehrenmal Döhle 
14:30 Uhr Friedhof Evendorf 
15:00 Uhr Friedhof Nindorf 
15:30 Uhr Friedhof Sahrendorf   
 
mit Kranzniederlegung 
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Gottesdienste in der Region 

 Undeloh Egestorf Hanstedt 

04.09. 
Sonnabend 

----------------------
----------- 

09.00 und 10.00: 
SchulanfängerGD 
Pn. Michalek-Vogel 

08.30 und 10.30: 
SchulanfängerGD Hanstedt 
Krause/Riese 
09.00: SchulanfängerGD;  
Brackel: Buhr/Güth 

05.09. 
14. S. n. Trinitatis 

Jubelkonfirmation 
P. Krause 

Taufen 
Pn. Michalek-Vogel 

Goldene Konfirmation 
P. Buhr 

12.09. 
15. S. n. Trinitatis 

N.N. 
 

Konfirmation I 
Pn. Michalek-Vogel 

Taufe 
P.i.R. Gumpert 

19.09. 
16. S. n. Trinitatis 

17.00: P. Krause 
Konfirmation II 
Pn. Michalek-Vogel 

Begrüßungsgottesdienst 
Konfirmanden; P. Krause 

26.09. 
17. S. n. Trinitatis 

Taufe 
P. Krause 

Lekt. Ahlers 
FamilienGD zu Erntedank 
Diak. Riese 

02.10 
Sonnabend 

15.00: Andacht 
Verleihung Pilger-
Signet Team 

--------------------------
-------- 

------------------------------------ 

03.10. 
Erntedankfest 

15.30: P. Krause Pn. Michalek-Vogel P. Buhr 

10.10. 
19. S. n. Trinitatis 

----------------------
----------- 

Präd. Eberbach 
15.00: Verabschiedung von  
Pastor Georg Buhr 

17.10. 
20.S. n. Trinitatis 

17.00: N.N. 
Goldene Konfirma-
tion 
Pn. Michalek-Vogel 

Taufen 
Pn. Valerius 

24.10. 
21. S. n. Trinitatis 

----------------------
----------- 

Beel-Mithoff  
mit Einführung als 
Lektorin 

GD zur Lutherausstellung 
im Gemeindehaus 
P. Krause 

31.10. 
Reformationstag 

P. Krause Diak. Riese 18.00: Diak. Riese 

07.11. 
Drittl. S. Kirchenj. 

----------------------
----------- 

Präd. Baumgarten 
GD zum Frauensonntag 
Valerius/Suhrbier 

14.11. 
Volkstrauertag 

Sup.i.R.  
Schwerdtfeger 

Pn. Michalek-Vogel 
9.15: Marxen: P. Krause 
Hanstedt: Pn. Valerius 
Brackel: Gem.P. Wahlmann  

17.11. 
Buß- und Bettag 

----------------------
--------- 

19.00:  
Lekt. Beel-Mithoff 
Pn. Michalek-Vogel 

19.00: Taizé-Andacht 

21.11. 
Ewigkeitssonntag 

Pn. Valerius Pn. Michalek-Vogel P. Krause 

28.11. 
1. Advent 

P. Krause  Pn. Michalek-Vogel 
10.00: FamilienGD 
Diak. Riese 

 
Gottesdienstzeiten (falls nicht anders angegeben): 
Undeloh: 10.00 Uhr; Egestorf: 10.00 Uhr; Hanstedt: 10.00 Uhr; Brackel: 10.30 Uhr 
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Pastorin und Vorsitzende des Kirchenvorstandes 

Elisabeth Michalek-Vogel 

Tel. 04175-8381 

Stellvertr. Vorsitzender des Kirchenvorstandes 

Torben Schmitz 

Tel. 04175-4006648 

KIRCHENVORSTAND UND MITARBEITER DER KIRCHENGEMEINDE 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kirchenvorsteherin 

Heike Drewes 

Tel. 04175-1234 

Kirchenvorsteherin 

Ingrid Peters 

Tel. 04175-467 

Kirchenvorsteher 

Claus Peper 

Tel. 04175-8257 

Küsterin 

Ulrike Leichtweis 

Pfarrsekretärin 

Sandra Koch 

Tel. 04175-468 

Kirchenvorsteher 

Hans-Heinrich Schwanemann 

Tel. 04175-800011 

 

Friedhofsverwalter 

Rainer Lange 

Tel. 04175-842103 

Kirchenvorsteher 

Steffen Zickert 

Tel. 015120989711 

Kirchenvorsteherin 

Jasmin Wölper 

Tel. 04175-808625 

Kirchenvorsteherin 

Gerlinde Wippich 

Tel. 04184-1614 

Friedhofsmitarbeiter 

Jörn Beß 

Tel. 04175-8088581 



KONTAKT 
 

 

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE ST. STEPHANUS 
SUDERMÜHLER WEG 1, 21272 EGESTORF 

 
 
 

PFARRAMT 
Pastorin Elisabeth Michalek-Vogel 
Tel: 04175-8381 
Email: e_michalek_vogel@hotmail.com 
Sprechstunde:  
Donnerstag 9.00 – 11.00 Uhr und nach Absprache 

 
PFARRBÜRO 
Tel: 04175-468 
Fax: 04175-842099 
Email: kg.stephanus.egestorf@evlka.de 
 
Homepage: egestorf.wir-e.de 
 
ÖFFNUNGSZEITEN 
Mo: 19.30 – 20.00 Uhr Kassenstunde - Claus Peper 
Di: 15.00 – 17.00 Uhr Sandra Koch 
Do: 9.00 – 11.00 Uhr Sandra Koch 

 
KIRCHENFÜHRUNGEN 
Brigitte Neven, Tel: 04175-649 
 

KÜSTERIN 
Ulrike Leichtweis,  
 

FRIEDHOFSVERWALTUNG 
Rainer Lange, Tel: 04175-842103   

 
 

 

 
BANKVERBINDUNG 
Gebühren, Teilnahmebeiträge, Spenden,  
Freiw. Kirchenbeitrag etc.: 

Kirchenkreisamt Winsen 
Konto: 4208 208 000, BLZ: 240 603 00 
IBAN: DE91 2406 0300 4208 2080 00 
BIC: GENODEF1NBU 

Verwendungszweck: 
Kirchengemeinde Egestorf/Zweck (z.B.: „Spende für…“) 
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